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Zur Nomenclatur der Centaurea pseudophrygia C. A, Mey.
Von Dr. August von Hpyek.

(Schluss.)

Wie steht es aber nun mit Centaurea pseudophrygia G. L. Meij?

Ist dieser unschöne und schleppende Name wirklich der einzige und
älteste, der die Pflanze in unzweideutiger Weise bezeichnet? Und wurde
diese häufige Art von allen Autoren bis zum Jahre 1842 verkannt?
Wenn wir in der Litteratur nachsehen, finden wir die Pflanze vor allem

teils als C. -Phrygia bezeichnet, wie von Koch, Hausmann, Reichenbach
fil. U.S.W., andrerseits wieder als C. Austriaca, so von Reichenbach pat.,

Moritzi, Hegetschweiler und De Candolle. Ausser mit C. Phrygia L.

wurde sie aber auch noch vielfach mit einer zweiten Art verwechselt,

nämlich mit C. stenolepns Kerner. So bezeichnete Neilreich diese letztere,

in der näheren Umgebung von Wien allein vorkommende Art in seiner
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„Flora von Wien''*) als C. Pknjgiu ; bei Abfassung der Nachträge zu
diesem Werke aber fiel ihm auf, dass die bei Aspang und Gloggnitz
vorkommende Pflanze von der Wiener verschieden sei, und bezeichnete **)

erstere als var. cirrhafa, letztere als rar jilumom der C Phrijgkt. Auch
schon Dolliner hatte beide Formen anscheinend unterschieden und die

Pflanze von Giesshübl (C. steuolepis) als C. Phrj/(/ia, die Aspanger Pflanze

(C. pseudophr/jgia) als C. Austriaca bezeichnet.***) In der später er-

schienenen „Flora von Niederösterreich " ändert Neilreich die von ihm
früher gewählten Bezeichnungen und nennt die früher als C. Phri/gia ß
cirrhata aufgeführte Pflanze C. Phrygia ß semipliunosa.f) Diese Pflanze

ist, wie Neilreichs Herbar und seine Standortsangaben unwiderlegbar
beweisen, identisch mit der Centaurea ijseudopjirggia C. A. Meyers Diese
Bezeichnung ist nun, im Gegensatze zu den Bezeichnungen Dolliners

und der „Flora von Wien", vollkommen unzweideutig und richtig, und es

wäre der Name „pseudoj)lumosa" als Artname ganz gut anwendbar, wenn
nicht C. pseudophrygia vor ihm die Priorität hätte.

Vor mehr als 100 Jahren hat Krocker in seiner ,,Flora Silesiaca"

nicht weniger als vier Centaurea-Arten aus der Gruppe der C. Phrygia
beschrieben, die er als C. nigra, C. Phrygia, C. pedinata nnd C. serratu-

loides bezeichnet. Von diesen Namen beziehen sich C. nigra und C. Phrygia
zweifellos auf C. Phrygia L., C. pedinata hingegen auf C, pseudophrygia

C. A. Mey., welcher Name jedoch, da C. pedinata Linn^, vor ihm die

Priorität hat, nicht angewendet werden kann. Die vierte von Krocker
beschriebene Art, C. serratuloides, lässt sich mit voller Sicherheit nicht

deuten. Höchst wahrscheinlich bezieht auch sie sich auf irgend eine

Form der Centaurea pseudophrygia, doch will ich diesen zweideutigen,

von einer höchst unklaren Beschreibung begleiteten Namen nicht in

Vorschlag bringen.

Es existiert aber doch noch ein Name, der die C. pseudophrygia

C. A. Meyers zweifellos und richtig bezeichnet und überdies vor letzterer

Bezeichnung die Priorität hat. Im V. Bande seiner ,,Flora Helvetica"
führt Gaudin eine Centaurea Phrygia auf, von welcher er zwei Varietäten
unterscheidet, a. Helvetica, welche der C. plumosa Lam. entspricht, und
ß, elatior, welche nichts anderes darstellt als unsere Centaurea pseudo-

phrygia. Die Beschreibungen Gaudin's sind so genau und ausführlich,

dass die Pflanzen ohne weiteres zu erkennen sind, auch ist der Name
„elatior" im Vergleiche gegen die niedrige, einköpfige C. plumosa vor-
trefflich gewählt. Dieser Name hat nun gegenüber C. pseudopJirygia als

um dreizehn Jahre älter, die Priorität, und muss daher wieder zur
Geltung gebracht werden, wenn es auch misslich ist, einen alteinge-

bürgerten Namen durch einen ungewohnten zu ersetzen.

Die Synonymie der besprochenen Arten würde sich also folgender-

massen darstellen

:

a) Centaurea Phrygia Limid Fl. Suec. Ed. IL p. 301 (1755).

Syn.: C. nigra d C Phrygia Krock. FI. Sil. IL p. 481 (1763).

C. Austriaca Willd. Spec.pl. lU. p. 2283 (1800). — Koch Syn.

Ed. L p. 410 (1837).

*) 1. c. p. 257.

**) Nachträge zur Flora von Wien p. 158.

***) Enum. plant, pbanerog. in Austria inf. crescentiuni. p. 79.

t) Flora von Nieder-Oesterreich p. 879.
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C. Phrytjiii C. Ä. Mey. in Rupieclit Beitr. z. Pflanzenkenntn.

d.' russ. Reiches IV. p. 82 (1842). — A. Kern. öst. bot.

Zeitschr. XXII. p. 15 (1872).

b) C. elatior Gaiul Fl. Helv. V. p. 39-1 pro var. (1829).

Syn.: C. pedinata Kroch Fl. Sil. IL p. 483 (1763) non Linne!
a Fhrygia Willd. Spec. plant. III. p. 2282 (1800).

C. Austriaca Beichenb. Jconogr. Germ IV. p. 55 (1828)' — Fl.

Germ. exe. p.212(1832).— DC. Prodr.VI. p.573(1836).—
Doli. Enum. p. 74 (1842).

C. pseudophrygia C. A. Mey. 1. c. p. 82 (1842).

C. Fhrygia ß. cirrJiata Neilr. Nachtr. z. Fl. v. Wien p. 158 (1851).

C. Fhrygia ß. semiplumosa Neilr. Fl. v. N.-Oest. p. 379 (1859).

C. pseudophrygia A. Kern. 1. c. p. 17 (1872).

c) C. pfuniosa Lam. Fl. franQ. II. p. 71 (1793) sub Jacea.

Syn.: C. Fhrygia Scop. Fl. Garn. IL p. 37 (1772). — Vill. Hist. d. pl.

d.'Dauph. IIL p. 219 (1789)
C. nervosa Willd. Enum. bort. Berol. p. 295 (1809).

C. Fhrygia Rchb. Jconogr. bot. IL p. 55 (1826).

C. Fhrygia oc. HeUetica Gatid. fl, Helv. V. p 393 (1829).

C. Fhrygia B.C. Prodr. VI. p. 573 (1836).

a nervosa Koch Syn. Ed. L p. 411 (1837).

C. pliimosa Kern. Sched. I. p. 85 (1881).

d) C. stenolepis A. Kern. Oest. bot Zeitschr. XXII. p. 45 (1872).

Syn.: C. Fhrygia Doli. Enum. p. 74 (1842). — Neilr. Fl. v. Wien.

p. 257 (1846).

C. Fhrygia oc. pylumosa Neilr. Nachtr. z. Fl. v. Wien. p. 158

(1851). — FL V. N.-Oest. p. 379 (1859).

C. cirrhata Rchh. f. fl. Germ. XV. p. 18 (1852) non C. cirrhata

lichh. pat. Jconogr.

Unsere Reise nach Istrien, Dalmatien, Montenegro, der
Hercegovina und Bosnien im Juli

und August 1900.

Von L. Gross und A. Kneucker.

(Foi'tsetzung.)

B. Alg-en aus Istrien, Dalmatien, Montenegro, Hercegovina und
Bosnien.*)

Bearbeitet von Prof. W. Schmidle.

Während wir in langsamer Fahrt neuen phanerogamen Gestalten an Dal-

matiens Küste entgegen schwimmen, laden wir jene Leser, die auch den niederen

Pflanzen Interesse entgegenbringen, zur Besichtigung der kleinen Algensanimlung
ein, die wir von der Reise nach Hause brachten.

*) Anfänglich beabsichtigten wir, die auf unserer Reise gesammelten niederen

Kryptogamen erst am Schlüsse unseres Aufsatzes in systematischer Reihenfolge zu

publizieren. Auf diese Weise hätte sich aber die VeröifentHchung der mittlerweile

von H. Prof. Schmidle bearbeiteten Algenfuude zu sehr verzögert; wir erlauben uns

daher, dieselben jetzt schon bekannt zu geben. L. Gross u. A. Kneuck er.

6*
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